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    Erwartungshorizont zur Aufgabenstellung für:
	Name, Vorname:  Klasse:  10e           Fach: kath Religion




	Erwartete Ergebnisse 
	 
richtig
	 
falsch

	Ant-wort mit Hilfe
	Antwort mit großer Hilfe
	keine Antwort trotz Hilfe

	
1. Karikatur
a) Beschreibung: 
Ort
Personen
Situation
b) Einstellung der Frau zu Sterben und Tod
Sie freut sich, dass der Tod kommt
Sie hat keine Angst vor dem Tod
Sie verbindet Tod mit Himmel (Gott)
Tod= Sensenmann / Gärtner

2. Sterbephasen nach Kübler-Ross
a) Nicht-Wahrhaben-Wollen
Zorn
Verhandeln
Depression
Zustimmung
Wenn Angehörige die Phasen kennen, können sie darauf eingehen und sie besser verstehen.                                   (Evtl. mit Beispiel belegen)
 (Quelle: Einheitsübersetzung)
Markus 14, 32-36 und 41: Sie kamen zu einem Grundstück, das Getsmani heißt, und er sagte zu seinen Jüngern: Setzt Euch und wartet, während ich bete. Und er nahm Petrus, Jakobus und Johannes mit sich. Da ergriff ihn Furcht und Angst, und er sagte zu ihnen: Meine Seele ist zu Tode betrübt. Bleibt hier und wacht! Und er ging ein Stück weiter, warf sich auf die Erde nieder und betete, dass die Stunde, wenn möglich, an ihm vorübergehe. Er sprach: Abba, Vater, alles ist dir möglich. Nimm diesen Kelch von mir! Aber nicht, was ich will, sondern was du willst, soll geschehen. ...
Und er kam zum 3. Mal und sagte zu ihnen: Schlaft ihr immer noch und ruht euch aus? Es ist genug. Die Stunde ist gekommen. Jetzt wird der Menschensohn den Sündern ausgeliefert.

b) Lukas 23, 46: Und Jesus rief laut: Vater, in deine Hände lege ich meinen Geist. Nach diesen Worten hauchte er seinen Geist aus.
Schüler muss die Textstellen nachgeschlagen haben und kann sie entsprechend der Frage erklären
Jesus stirbt in vollem Vertrauen auf Gott: Er geht davon aus, dass sein Geist / seine Seele nach dem Tod bei Gott sein wird.
Ein Bild zu Jesu Vorstellung vom Leben nach dem Tod malen:
Individuelle Schülerlösung (muss stichhaltig begründet werden)
Möglichkeit: Große Hände, die etwas auffangen

3. Weiterführende Fragen:
a) L: „Ist die Bibel / die Passionsgeschichte heute noch aktuell?“
Auferstehung ist das Herzstück des christlichen Glaubens. Noch heute. Ohne diesen Glauben wäre mit dem Tod alles vorbei.
Es handelt sich nicht um ein Geschichts- oder Tatsachenbuch, sondern um ein Glaubensbuch, das den Menschen auch heute noch Hinweise zur christlichen Lebensführung und Mut in schweren Zeiten geben kann.
b) Meinung über Karikatur begründen
Individuelle Schülerlösung, muss stichhaltig sein.
Beispiel: 
Über den Tod spricht man nicht / nur selten – Karikaturen erleichtern das.
Über den Tod darf man nicht scherzen




















































	
	  
	
	
	









              



